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Offizielles Bier des FC Zürich.

FÜR EIN ERFRISCHENDES SPIEL.



Obwohl ich zu einigen Exponenten von YB 
ein ausgesprochen gutes Verhältnis pfle-
ge, verbinde ich mit dem Namen YB schon 
beinahe reflexartig den Begriff «Plastik». 
Damit meine ich selbstverständlich nicht 
den Klub als solchen, sondern, Sie können 

es erraten, den Untergrund im Stade de 
Suisse. Ob YB bei Heimspielen tatsächlich 
einen Wettbewerbsvorteil hat, will ich gar 
nicht beurteilen. Mir geht es vielmehr um 
die Frage nach der Lust, als Zuschauer 
Spiele auf Kunstrasen ansehen zu müssen 
und um die Lust der Spieler, auf Kunstrasen 
spielen zu müssen. Ich kenne natürlich die 
Argumente pro Kunstrasen – trotzdem bin 
ich der Ansicht, dass im Profifussball auf 
Kunstrasen verzichtet werden sollte. Also, 
liebe Berner, gebt Euch einen Ruck, setzt 
wieder Naturrasen ein. Dann freuen auch 
wir uns wieder, im schönen Stade de Suisse 
spielen zu dürfen. Und dann kann man 
auch wieder Länderspiele nach Bern ver-
geben und der Cupfinal kann wieder dort 
gespielt werden, wo der Cupfinal hinge-
hört: nach Bern!

Herzlichst
Ancillo Canepa

V O R S P I E L

Ich kann Plastik nicht riechen – 
in jeder Beziehung
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Zum 3. Mal Goldsponsor  
am Kispi-Ball

F C Z  B U S I N E S S  C L U BF C Z  B U S I N E S S  C L U BF C Z  B U S I N E S S  C L U B

Am 23. Oktober 2010 fand der Kispi-Ball 
zum sechsten Mal statt. Bereits zum drit-
ten Mal trat der FCZ Business Club als 
Goldsponsor auf.

Der Anlass fand im Hotel Baur au Lac in 
Zürich statt. Rund 600 000 Franken kamen 
zugunsten des Kinderspitals Zürich zusam-
men. An diesem stattlichen Betrag hatte 
auch der FCZ Business Club seinen Anteil. 
Die Statuten der FCZ-Gönnervereinigung 
schreiben vor, dass die Mitglieder den FCZ 
nicht nur finanziell, sondern auch ideell un-
terstützen. Darum setzt sich der grösste 
FCZ-Aktionär immer wieder auch für wohl-
tätige Themen der Gesellschaft ein. Die 
Unterstützung des Kinderspitals erfolgt 

bereits seit einigen Jahren nicht der Sta-
tuten wegen, sondern aus tiefer Überzeu-
gung.

Im Baur au Lac war darum neben zahl-
reicher Prominenz auch eine Delegation 
des FCZ Business Clubs vertreten. Mode-
riert wurde der Anlass von Anna Maier, 
welche ihre KV-Lehre beim Kinderspital 
absolviert hatte. Unter den zahlreichen 
und spendefreudigen prominenten Gä-
sten war auch Mónica Cruz, die Schwester 
von Penélope. Alle Ball-Teilnehmer muss-
ten ihr Kommen nicht bereuen: Die Orga-
nisatoren hatten ein attraktives Programm 
zusammengestellt. Kinderzauberer und di-
verse Liveauftritte waren nur einige von 
vielen Programmpunkten. Bis tief in die 
Nacht hinein wurden die Gäste unterhal-
ten, ehe um 3.00 Uhr ein weiterer Kispi-Ball 
endete.  (pli)

Haben Sie Fragen zum FCZ Business 
Club? Wenden Sie sich an den Präsi-
denten René Strittmatter unter 
 rene.strittmatter@fcz.ch.

Kinderspital – Familienspital

Eltern sind keine Besucher – sie gehören zum Kind. Dieser Leitsatz ist sowohl An-
spruch und Herausforderung zugleich. Soweit in einem Spital möglich, will das Kispi 
Kindern und Jugendlichen aller Altersklassen das Gefühl der Geborgenheit vermit-
teln und die Familie in den Genesungsprozess mit einbeziehen.

Im Kinderspital werden kranke und verunfallte Kinder jeden Alters – vom Neuge-
borenen bis hin zum Jugendlichen – untersucht, behandelt und gepflegt. Dabei steht 
das Wohl der Patienten immer im Mittelpunkt. Die Kinder werden von Ärzten, Pfle-
genden und Therapeuten betreut, die für die Bedürfnisse von Kindern und Jugend-
lichen speziell ausgebildet sind. Eltern haben die Möglichkeit, rund um die Uhr beim 
Kind im Kinderspital zu bleiben.

Im Kinderspital Zürich können alle Fachbereiche der Pädiatrie und Kinderchirurgie 
behandelt werden. Das Kinderspital Zürich ist das grösste auf Kinder- und Jugendli-
che spezialisierte Spital in der Schweiz. 224 Betten, zahlreiche Polikliniken, eine Ta-
gesklinik sowie eine interdisziplinäre Notfallstation stehen für die Patienten bereit. 
(www.kispi.uzh.ch)
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Axpo Super League

T O P S  &  F L O P S
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Axpo Super League

 Gesamtbilanz Heimbilanz Auswärtsbilanz
   Spiele S U N Tore P S U N Tore P S U N Tore P

 1 FC Basel   14   7   5   2   30:19   26   4   2   1   17:11   14  3   3   1   13:8   12

 2  FC Luzern  14  7  4  3  34:20  25  4  2  1  20:9  14  3  2  2  14:11  11

 3  FC Zürich  14  7  4  3  28:22  25  3  3  1  14:11  12  4  1  2  14:11  13

 4  Young Boys  14  5  5  4  18:18  20  2  4  1  8:7  10  3  1  3  10:11  10

 5  FC Sion  13  4  6  3  19:14  18  2  3  2  11:8  9  2  3  1  8:6  9

 6  FC Thun  14  3  8  3  20:19  17  2  3  2  10:9  9  1  5  1  10:10  8

 7  NE Xamax  14  4  2  8  21:30  14  1  1  5  11:16  4  3  1  3  10:14  10

 8  AC Bellinzona  14  3  5  6  19:28  14  2  2  3  8:11  8  1  3  3  11:17  6

 9  FC St. Gallen  14  4  1  9  15:29  13  2  1  4  10:13  7  2  0  5  5:16  6

 10  Grasshopper Club  13  2  6  5  13:18  12  1  2  3  5:8  5  1  4  2  8:10  7

 Stand:  9.11.2010

INDIVIDUELLE LICHTKONZEPTE UND EXKLUSIVE DESIGNERLEUCHTEN. 

HARDTURMSTRASSE 169, CH-8005 ZÜRICH, TEL 044 447 45 00, FAX 044 447 45 09
www.lichthalle.ch



7

    

   

 

044 322 70 70

CH-5610 Wohlen  I  Tel. +41 (0)56 618 50 50  I  mein-wagner.ch

«Gestern waren wir im Fussballstadion. Heute 

 beschriften wir Schaufenster. Morgen bekommt eine 

ganze Fahrzeugflotte ihr neues Kleid. Wo es um 

Schriften und Beschriftungen geht, sind wir von Wagner  

ganz nah dran. Mit unserem Know-how,  unserer 

 Erfahrung und modernsten Produktionsanlagen.  So 

garantieren wir Ihnen einen erstklassigen Auftritt in 

buchstäblicher Qualität. Immer und überall.»

MESSEBAU .  S CHR I F TEN .  E VENT.
Tamara Lemm
Leiterin Grafik

www.vfsport.ch

V+F AG für Sportwerbung
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U N S E R  G E G N E R  A M  1 4 . 1 1 . 2 0 1 0

Porträt BSC Young Boys

Verein
BSC Young Boys Betriebs AG Tel. 031 344 80 00
Postfach 61 Fax 031 344 80 89
3000 Bern 22 info@bscyb.ch
 www.bscyb.ch

Die letzten vier Duelle

Sonntag, 22. August 2010: BSC Young Boys – FC Zürich 
 1:0

Sonntag, 2. Mai 2010: FC Zürich – BSC Young Boys
 0:2

Samstag, 27. Februar 2010: BSC Young Boys – FC Zürich
 2:1

Mittwoch, 23. September 2009: BSC Young Boys – FC Zürich
 3:0

Transfers Sommer 2010
Zuzüge: Roman Bürki (Schaffhausen), Moreno Costanzo (St. 
Gallen), Pascal Doubaï (Athletic Adjamé), Dario Dussin (Biel), 
 Ammar Jemal (Etoile du Sahel), Senad Lulic (Grasshopper), Emma-
nuel Mayuka (Maccabi Tel Aviv), Alain Nef (Triestina), Christoph 
Spycher (Eintracht Frankfurt), Sven Zimmermann (U21)

Abgänge: Paolo Collaviti (Rücktritt), Matar Coly (?), Seydou 
Doumbia (CSKA Moskau), Aron Liechti (Biel), Mauro Lustrinelli 
(Bellinzona), Issam Mardassi (?), Giuseppe Morello (Thun), Alex-
andre Pasche (Lausanne), Marc Schneider (Thun), Youssouf Traore 
(Lausanne), Gilles Yapi (Basel)



BAHLER

Orthopädie Bähler AG

CH-8008 Zürich
Kreuzstrasse 46
Tel. 044 266 61 61
Fax 044 266 61 62
info@baehler.com
www.baehler.com

CH-8008 Zürich 
Seefeldstrasse 40

CH-8180 Bülach
Kasernenstrasse 8

CH-8620 Wetzikon
Bahnhofstrasse 196

CH-9000 St. Gallen
Rorschacher Str. 166

©
E

Q
 Im
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s

Gewappnet für 
den Zweikampf

Gelenkstützen

Gesichtsmasken 

individuell angepasst

Fussballschuheinlagen 

nach Mass



10

1 1  F R E U N D E

Trainer Assistenztrainer
Fischer Urs (1966) Gämperle Harald (1968)
  Hänzi Erich (1965)

Gegründet: 1896 Meister: 12-mal
Stadion:  Letzigrund Cupsieger: 7-mal

(25 000 Sitzplätze)

Mit Leidenschaft dabei.
Ob Unterhalt, Fassaden- und Baureinigung, Graffitientfernung, Maler- oder
Gartenarbeiten. Wo Ordnung und Sauberkeit herrschen sollen, sind wir zu Stelle. 
POLY-RAPID AG, Tel. 058 330 02 02, www.poly-rapid.ch

 1 Leoni Johnny
 18 Borkovic René
 32 Guatelli Andrea

 2 Teixeira Jorge
 3 Rodriguez Ricardo
 4 Koch Raphael
 5 Margairaz Xavier
 6 Zouaghi Chaker
 7 Aegerter Silvan
 8 Kukuruzovic Stjepan
 9 Chermiti Amine
 11 Nikci Adrian
 12 Alphonse Alexandre
 13 Stahel Florian
 14 Djuric Dusan
 15 Buff Oliver
 16 Koch Philippe
 17 Chikhaoui Yassine
 19 Rochat Alain
 20 Gajic Milan
 21 Barmettler Heinz
 23 Magnin Ludovic
 25 Mehmedi Admir
 27 Schönbächler Marco
 29 Hassli Eric

FC
 Z

ür
ic

h

www.fcz.ch Tel. 043 521 12 12
fcz@fcz.ch Fax 043 521 12 13

Match
Supplier

TESIPRO AG METALLBAU
Steinackerstrasse 43 · 8902 Urdorf  

Tel. 044 734 24 05 · Fax 044 734 24 07
tesipro@bluemail.ch

Herstellung, Lieferung und Montage der Bistro,-
Treppen- und Rampengeländer, temp.

Wellenbrecher, Stahltreppen, Handläufe,
Rammschutzvorrichtungen, Gitterroste usw.

Objekt: Stadion Letzigrund
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D E R  G E G N E R  V O M  1 4 . 1 1 . 2 0 1 0
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 1  Wölfli Marco
 28  Bukovski Hrvoje
 35  Bürki Roman

 4  Nef Alain
 5  Dudar Emiliano
 6  Lingani Hassan
 7  Sutter Scott
 9  Schneuwly Marco
 10  Costanzo Moreno
 11  Doubai Thierry
 13  De Pierro Adriano
 14  Schneuwly Christian
 15  Bienvenu Henri
 16  Raimondi Mario
 17  Spycher Christoph
 19  Lulic Senad
 20  Affolter François
 21  Degen David
 22  Hochstrasser Xavier
 23  Regazzoni Alberto
 24  Mayuka Emmanuel
 25  Jemal Ammar
 30  Doubai Pascal
 31  Dussin Dario
 33  Zimmermann Sven
 34  Tosetti Matteo

Ristorante Salentina – salentina.ch
1. Baslerstrasse 141, Zürich (044 431 51 10)
2. Albisriederstrasse 226, Zürich (043 311 68 78)
3. Dübendorferstrasse 24, Zürich (044 322 11 50)

EINE STADT, EIN VEREIN, 
EIN TIERHÜÜSLI!

Yo
un

g
 B

oy
s

www.schaelli.ch

Laden- und Gastrobauten in der ganzen Schweiz

Trainer Co-Trainer
Petkovic Vladimir (1963) Piserchia Erminio (1964)

Gegründet: 1898 Meister: 11-mal
Stadion:   Stade de Suisse Wankdorf Cupsieger: 6-mal

(31 120 Plätze)

www.bscyb.ch Tel. 031 344 80 00
info@bscyb.ch Fax 031 344 80 89



FCZ ACADEMY

Silberpartner

Goldpartner

Bronzepartner

IBAN AG
Immobilien

Baumanagement

Platinpartner

Ausrüster

Generalagentur Lachen, Roland Egli

Whale Holding AG

Heliane Canepa

BAHLER streuliAG
garagenbetrieb wädenswil

Supporter-Vereinigung
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043 311 11 11
Badenerstrasse 571 · 8048 Zürich



FCZ ACADEMY

Holenstein 
Gastro AG

BAHLERHeinz Rähmi

Kummler+
Matter AG

FCZ

Familie
Greber

Peter 
Gamma

www.fanliga.ch Generalagentur Lachen, Roland Egli

Supporter-Vereinigung

Walter Bolli

Zimmergasse 16, 8032 Zürich

Mauro 
Pedrazzoli

Thomas
Dahinden

Benno und 
Anita Malloth

Grani Stone
Martina und 

Beat Bachofen

Karl Urech
Zürich

Markus und
Karin Malloth

IBAN AG
Immobilien

Baumanagement

B E T S C H O N  T R E U H A N D  A G

Whale 
Holding AG

Vinci Energies 
Schweiz

Saschag

streuliAG
garagenbetrieb wädenswil

043 311 11 11
Badenerstrasse 571 · 8048 Zürich
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aus und es wurde nochmals ausgiebig über 
den Match diskutiert. Nach einer Über-
nachtung in einem Hotel in Sion wurde am 
Sonntagmorgen die Heimreise angetre-
ten, mit der Gewissheit, einen gelungenen 
Ausflug im Kreise von Gleichgesinnten er-
lebt zu haben. Der FC Zürich hat die Ab-
sicht, in Zukunft weitere Reisen in diesem 
Stil durchzuführen.  (pli)

F O T O A L B U M

Gelungener VIP-Ausflug  
nach Sion

Einige Impressionen der Reise:

Am Wochenende vom 23./24. Oktober 
2010 organisierte der FC Zürich für seine 
Sponsoren und VIP-Kunden eine VIP-Reise 
nach Sion. Am frühen Samstagmorgen 
startete der 28-köpfige Tross – der Ausflug 
war damit fast ausgebucht – mit einem 
 VIPliner von Zürich Richtung Sion. Das Mit-
tagessen wurde auf einem Walliser Wein-
gut eingenommen, ehe am Nachmittag 

der Weg ins Stade de Tourbillon angetre-
ten wurde. Vor dem Spiel gab es noch ei-
nen kleinen Apéro. Das nicht hochklassige, 
aber spannende Spiel, welches mit einem 
gerechten 1:1 endete, wurde auf der 
Haupttribüne verfolgt. Nach Spielschluss 
erfolgte der Transfer nach Sierre, wo die 
Gruppe ein feines Raclette geniessen 
konnte. Bei Speis & Trank klang der Abend 



CA S A  D E L  V I N O   E b i n g e r  S A   S i h l f e l d s t r a s s e  13 0  |  8 0 4 0  Z ü r i ch  |  + 41 4 4  2 9 5  9 0  6 0

M A U R O  @  C A S A  D E L  V I N O 

Eduardo García kommt aus einer wahren Weindynastie, ist er doch der Sohn von Mariano, dem ehemaligen 

Chefönologen von Vega Sicilia, und der Enkel von Mauro, dem Namenspaten der 1978 gegründete Bodega. Seinen 

modernen, eleganten Weinen verleiht er mit Vorliebe einen französischen Touch. 

Mehr Spitzenweine aus Spanien in unserem neuen Webshop: W W W . C A S A D E L V I N O . C H



NIKE5 Elastico Finale

DOMINIERE DEN PLATZ
Egal, welcher Boden. Egal, welcher Style. Du dominierst 

das Spiel. Ob organisiert oder spontan, nur die beste 

Ausrüstung für besondere Spieler.
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5 0 E R - C L U B

Bereits ist die jährliche Reise ins Ausland 
wieder Geschichte (24. bis 27. Septem-
ber 2010). Wie jedes Jahr war auch dies-
mal die Reise mit der Generalversamm-
lung des 50er Clubs verbunden, die vom 
Präsidenten Hugo Holenstein souverän 
geleitet wurde.

Nebst kulturellen und anderen Köstlich-
keiten Wiens stand die Freundschaft zwi-
schen den Mitgliedern im Vordergrund. 
Unsere Reise bot eine hervorragende 

Plattform, die Kontakte untereinander zu 
pflegen und zu vertiefen. Besonders ge-
schätzt wurden die gemeinsamen Nacht-
essen in den ausgewählten Spitzenlokalen.

Spätabends beim Bier an der Hotelbar 
wurde manch tiefgründiges Gespräch zwi-
schen den Mitgliedern geführt, nicht sel-
ten ging es um das Thema Business.

Selbstverständlich wurde viel gelacht 
und die neueren Mitglieder wurden in die 
spannenden Geschichten von früheren 
Reisen eingeführt. 

Traditionsgemäss wurde die Reise auch 
mit dem Besuch eines Fussballspiels eines 
lokalen Clubs verbunden. Im Gegensatz 
zur mageren Kost des FCZ gegen den FCB 
wurden wir durch das feine Spiel von Rapid 
Wien verwöhnt.

Die Reise wurde von unserem Mitglied 
Ruedi Limacher hervorragend organisiert 
und mit vielen pikanten Details bespickt. 

 (ucl)

Der FCZ 50er Club in Wien

Einige Impressionen von der Reise nach Wien:

Haben Sie auch Interesse an einer 
 solchen Reise teilzunehmen? Bitte infor-
mieren Sie sich über eine Mitgliedschaft 
beim Präsidenten Hugo Holenstein   
(h.holenstein@profil-immobilien.ch) oder 
beim Vize-Präsidenten Urs Clement   
(u.clement@brem-schwarz.ch).
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für den Erhalt Ihrer Gelenkbeweglichkeit

Die Wahl zahlreicher
Profi -Sportclubs der Schweiz!

Konzentrierte Formel
Aktivstoffe marinen Ursprungs
Angenehme Anwendung

Vifor Pharma, mit der Marke Perskindol, ist Supplier von
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A D M I R  M E H M E D I

5 Fragen an Admir Mehmedi

Das ist Admir Mehmedi:

Geburtsdatum: 16.03.1991
Geburtsort:  Gostivar (Mazedonien)
Nationalität: Schweiz
Grösse/Gewicht:  183 cm/77 kg 
Familienstand:  ledig
Grösste Erfolge: FIFA Youth Cup 2008 (bester Spieler), Meister 2008/2009
Frühere Vereine: FC Winterthur, AC Bellinzona

1. Die Young Boys befinden sich zurzeit 
auf dem 5. Tabellenplatz (Stand: 
1.11.2010). Dies, wie vermutet, aufgrund 
der Doppelbelastung Europacup und 
Meisterschaft. Wie siehst du das, ist 
wirklich die Doppelbelastung Grund für 
YB’s derzeitige Situation?

Ich glaube schon, dass die Doppelbela-
stung ein Grund für YB’s derzeitige Lei-
stung ist, jedoch darf dies keine Ausrede 
sein. Sicher haben sie viele Spiele und sind 
müde, aber das gehört nun mal dazu. Ich 
glaube auch, dass das Fehlen von Doumbia 
eine wichtige Rolle spielt. Sein Abgang war 
ein herber Verlust und er fehlt nun ganz 
klar in der Berner Offensive. Ein Spieler, 
der 30 Tore in einer Saison geschossen hat, 
ist nicht so einfach zu ersetzen.

2. Die letzten beiden Duelle konnten die 
Berner für sich entscheiden. Der FCZ 
scheint jedoch im Moment die besseren 
Karten zu haben. Ist der Sieg für euch 
heute ein klarer Fall?

Ein klarer Fall ist es bestimmt nicht. 
Aber in den letzten Partien haben wir gut 

gespielt und deshalb muss ein Sieg her. 
Wir sind nun auf dem 3. Rang und, um noch 
weiter nach oben zu kommen, müssen wir 
vor allem solche Gegner wie die Young 
Boys schlagen. Es wird sicher nicht einfach.

3. Du warst mit deinem Tor für die U21-
Nati aktiv an der EM-Qualifikation betei-
ligt. Welche Erwartungen hast du für die 
U21-EM in Dänemark nächstes Jahr?

Es wäre natürlich schön, in Dänemark 
dabei zu sein. Ich hoffe, dass ich durch 
gute Leistung und Tore einen Stammplatz 
erobern kann. Für mich ist aber auch wich-
tig, hier beim FCZ regelmässig zum Einsatz 
zu kommen. Im Moment stehen die Vo-
raussetzungen dazu nicht schlecht.

4. Du wurdest nun einige Male erst in 
den letzten 20 Minuten eingewechselt. 
Wie ist das für dich, nur wenige Minuten 
vor Spielende auf den Platz zu kommen?

Sicher bin ich nicht zufrieden, wenn ich 
nicht von Anfang an spielen darf, aber das 
ist die Entscheidung des Trainers. Ich habe 
mir viel vorgenommen und gebe immer 

mein Bestes, wenn ich eingewechselt wer-
de. Jede Minute auf dem Spielfeld ist wich-
tig für mich.

5. Bei deinem Torjubel formst du jeweils 
ein Herz mit deinen Händen. Für wen ist 
das bestimmt?

Ich forme das Herz für meine Eltern und 
eine andere spezielle Person. Sie unter-
stützen mich immer und sind mir sehr wich-
tig. Mein Lieblingsspieler, Pato von AC 
Milan, macht das auch. Darum habe ich mir 
das ein bisschen abgeschaut.  (sim)
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24

S P I E L E R M A R K T

Unser Kader auf einen Blick

Fischer Urs
Trainer 
beim FCZ seit 1973
mit 8 Jahren Unter-
bruch
20.02.1966, CH

Hänzi Erich
Co-Trainer 
beim FCZ seit 2008
27.04.1965, CH

Gämperle 
Harald
Co-Trainer 
beim FCZ seit 2010
11.05.1968, CH

Dübendorfstr. 16
8117 Fällanden

Elektro- und Telefoninstallationen, Service

Baumgartner
Dominik 
Konditionstrainer 
beim FCZ seit 2008
29.04.1975, CH 

Burgermeister 
Hermann 
Materialchef 
beim FCZ seit 1975
04.10.1947, CH

Rausch Stefan
Physiotherapeut
beim FCZ seit 2009
25.08.1983, GER

Bickel Fredy
Sportchef
beim FCZ seit 2003
19.05.1965, CH

Ristorante 
Salentina
salentina.ch

van den Bergh 
Ad
Leiter der medizini-
schen Abteilung 
beim FCZ seit 2004
29.12.1957, NL

Filic Zivorad
Physiotherapeut
beim FCZ seit 2003
05.07.1962, SRB

Brunner Martin
Torhütertrainer
beim FCZ seit 2003
23.04.1963, CH

Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 
www.vfsport.ch, Tel. 043 299 44 22

Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 
www.vfsport.ch, Tel. 043 299 44 22

NOSERLIGHT
Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 

www.vfsport.ch, Tel. 043 299 44 22

Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 
www.vfsport.ch, Tel. 043 299 44 22

Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 
www.vfsport.ch, Tel. 043 299 44 22

Nr. 1

Leoni Johnny
Goalie 
beim FCZ seit 2003
30.06.1984, CH
189 cm, 83 kg

Deronjic Stanoja
Material
beim FCZ seit 1991
01.10.1947, SRB
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S P I E L E R M A R K T

www.akeret-ag
.ch

www.akeret-ag
.ch

www.akeret-ag
.ch AKERET DRUCK AG

8600 Dübendorf
Telefon 044 801 80 10

Nr. 5

Margairaz 
Xavier
Mittelfeld 
beim FCZ seit 2009
07.01.1984, CH 
185 cm, 80 kg

Nr. 12

Alphonse 
Alexandre
Stürmer 
beim FCZ seit 2005
17.06.1982, FRA
174 cm, 70 kg

Seestrasse 6, 8027 Zürich
Tel. 043 344 43 43

Beratung und Verwaltung für Pensionskassen

Nr. 13

Stahel Florian
Verteidiger
beim FCZ seit 2004
10.03.1985, CH
185 cm, 78 kg

Nr. 11

Nikci Adrian
Mittelfeld
beim FCZ seit 2001
10.11.1989, KOS/CH
182 cm, 74 kg

Nr. 7

Aegerter Silvan
Mittelfeld
beim FCZ seit 2007
05.05.1980, CH
180 cm, 73 kg

Nr. 8

Kukuruzovic 
Stjepan
Mittelfeld
beim FCZ seit 2010
07.06.1989, CRO
180 cm, 76 kg

Nr. 9

Chermiti Amine
Stürmer
beim FCZ seit 2010
26.12.1987, TUN
177 cm, 72 kg

Nr. 6

Zouaghi Chaker
Mittelfeld
beim FCZ seit 2010
10.01.1985, TUN
190 cm, 82 kg

Nr. 14

Djuric Dusan
Mittelfeld
beim FCZ seit 2008
16.09.1984, SWE
180 cm, 75 kg

Telefon 044 493 30 40
Telefax 044 493 36 33

Nr. 3

Rodriguez 
Ricardo
Verteidiger
beim FCZ seit 2003
25.08.1992, CH/
ESP/CHI
180 cm, 78 kg

Nr. 4

Koch Raphael
Verteidiger
beim FCZ seit 2009
20.01.1990, CH
185 cm, 75 kg

Nr. 2

Teixeira Jorge 
Verteidiger
beim FCZ seit 2010
27.08.1986, POR
188 cm, 86 kg

Wenden Sie sich an unseren Vermarktungspartner – die V+F AG für Sportwerbung 
erreichen Sie unter Telefon 043 299 44 22 – und sichern Sie sich Ihren Spieler für 
die gesamte Saison 2010/2011!
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Nr. 25

Mehmedi Admir
Stürmer
beim FCZ seit 2006
16.03.1991, CH
183 cm, 77 kg

Nr. 27

Schönbächler
Marco
Stürmer
beim FCZ seit 2003
11.01.1990, CH
171 cm, 67 kg

ZAGRO AG
Elevator Components

Allmendstrasse 8
8142 Uitikon

info@zagro.ch

Nr. 29

Hassli Eric
Stürmer
beim FCZ seit 2007
03.05.1981, FRA
193 cm, 96 kg

Nr. 32

Guatelli Andrea
Goalie
beim FCZ seit 2007
05.05.1984, ITA
197 cm, 96 kg

Nr. 21

Barmettler 
Heinz
Verteidiger
beim FCZ seit 2006
21.07.1987, CH/DOM
182 cm, 70 kg

1:1
versicherungstreuhand

www.1-zu-1.ch

Rolf Staub

Thurgauerstr. 54
8050 Zürich
Tel. 044 315 77 91

Nr. 23

Magnin Ludovic
Verteidiger
beim FCZ seit 2010
20.04.1979, CH
186 cm, 80 kg

Nr. 19

Rochat Alain
Verteidiger 
beim FCZ seit 2006
01.02.1983, CAN/CH
182 cm, 79 kg

Nr. 18

Borkovic René
Goalie
beim FCZ seit 2005
21.04.1991, CH/BOS
190 cm, 87 kg

Nr. 20

Gajic Milan
Mittelfeld
beim FCZ seit 2009
17.11.1986, SRB
182 cm, 77 kg

Nr. 16

Koch Philippe
Verteidiger
beim FCZ seit 2007
08.02.1991, CH
180 cm, 76 kg

Nr. 17

Chikhaoui 
Yassine
Mittelfeld
beim FCZ seit 2007
22.09.1986, TUN
189 cm, 80 kg

Nr. 15

Buff Oliver
Mittelfeld
beim FCZ seit 2005
03.08.1992, CH
176 cm, 68 kg

vonmattevent ag
shows | events 041–740 36 17

Restaurant Bahnhof
Untere Bahnhofstr. 10 Telefon 044 767 06 06
8932 Mettmenstetten www.bahnhoefli-steakhouse.ch

1:1
versicherungstreuhand

www.1-zu-1.ch

Rolf Staub

Thurgauerstr. 54
8050 Zürich
Tel. 044 315 77 91

Unser Kader auf einen Blick



Sponsoren FCZ Frauen

Hauptsponsor

Ausrüster

Co-Sponsor

Baustein

Heliane Canepa

Bronzepartner FCZ
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F A N S E I T E

Lions Club
Zürich-Limmat

LetziKids-Sponsoren Saison 2010–2011 www.fcz.ch/letzikids/

Alexandre Alphonse und Amine Chermiti jubeln nach dem zweiten FCZ-Tor gegen Xamax.

Verkauf von Saisonkarten für 
die 2. Phase ab morgen

Morgen Montag, 15. November 2010, star-
tet der Verkauf von Saisonkarten für die 2. 
Phase der Saison. Bestellungen können 
über www.fcz.ch aufgegeben werden. 
Zahlungen für Saisonkarten, welche als 
Weihnachtsgeschenke gedacht sind, müs-
sen bis 17.12.2010 bei uns eingegangen 
sein. 

Preise 1/2 Saison
Sektor A Blöcke 3 und 6 530.00
Sektor A Blöcke 1–2 und 7–8 460.00
Sektor C16–18 (Fam.-Abo Erw./Kind)
 135.00/65.00
Sektor C (Block 16 bis 18 / 22 bis 24)
 330.00
Sektor C (Block 19/21) 400.00
Sektor C (Block 20) 530.00
Sektor D Erwachsen (ab Jg. 1993) 180.00
Sektor D bis 16 Jahre (Jg. 1994–2003)
 120.00

Teilnehmergrenze bei Weih-
nachtsaktion erreicht

Bereits am 3. November 2010, drei Ar-
beitstage nach dem Start der Aktion, wur-
de die Grenze von 150 strickenden FCZ-
Fans erreicht. Aus diesem Grund kann der 
FCZ leider keine weiteren Anmeldungen 
zum Wettbewerb «Grosis Schal» entge-
gennehmen. 

Die teilnehmenden Fans haben nun 
Zeit, bis am 26. November 2010 ihren fer-
tigen Wollschal einzusenden.

Der FC Zürich freut sich über das grosse 
Engagement seiner Fans und erwartet mit 
Neugier die vielen originellen Ideen.

U21 mit drittem Platz in der 
Fairplay-Wertung 2009/2010
Das Komitee der 1. Liga hat die U21 des FC 
Zürich mit dem 3. Platz in der Fairplay-Wer-
tung der Saison 2009/2010 ausgezeichnet. 

Herzliche Gratula-
tion und weiter so!
Kurt Zuppinger, 1.Liga-

Präsident, und Massimo 

Rizzo, Assistent Sportchef 

beim FCZ

Yassine Chikhaoui bis an-
fangs Dezember in Tunesien
Der tunesische Stürmer 
wird einen Teil der Rehabi-
litation in seinem Heimat-
land absolvieren. Dies er-
folgt in Absprache mit 
dem FC Zürich. Yassine 
Chikhaoui wird anfangs 
Dezember beim FCZ zu-
rückerwartet.

Chikhaoui hat sich am 11. August im 
Länderspiel mit Tunesien in Tschad das 
rechte Schienbein gebrochen.

Der FC Zürich wünscht Yassine Chikha-
oui weiterhin gute Besserung.

Autogrammstunden im FCZ 
Fanshop ein voller Erfolg
In regelmässigen Abständen finden im 
FCZ Fanshop Autogrammstunden mit 
Spielern der 1. Mannschaft statt. Jedes 

Mal nutzen zahlreiche FCZ-Fans die Mög-
lichkeit, Unterschriften von den Spielern zu 
ergattern und mit ihnen für Fotos zu posie-
ren. Am 4. November 2010 waren Dusan 
Djuric und Stjepan Kukuruzovic im FCZ 
Fanshop zu Gast. 
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Wer in Lenzerheide schläft, kriegt das Skiticket geschenkt.
Informationen und Buchung unter: www.lenzerheide.com/winterstartpackage

Übernachtung + Skipass 

ab CHF 63.- 

 Renova Roll AG
Stationsstrasse 48d
CH-8833 Samstagern
Tel. 044 787 30 50
Fax 044 787 30 59
www.renova-roll.ch

Derjenige Typ, der den gleichen weiblichen 
Fan ins Auge gefasst hat wie Sie. 
Gegen ihn sind Fouls jeglicher Art erlaubt. 

 Einfach erklärt:

Der Gegenspieler

 Ihre Experten für:

• Nacheinbau-Rollladen
• Renovations-Rollladen
• Sicherheits-Rollladen
• Sicherheits-Rollgitter
• Drehladen aus Holz/Alu

• Schiebeladen
• Raffstoren
• Metallrollgewebe
• Sonnenstoren
• Gross-Beschattungen

• Textile Beschattungen
• Wintergarten-Markisen
• Innenbeschattungen
• Insektenschutz
• Verdunkelungen

 www.renova-roll.ch
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Radsport Uster
FLATERA

Industriestrasse 3, hinter dem Bahnhof

Fahrräder/Bekleidung Tel. 044 941 63 32

Ob City-Bikes für Damen oder Herren,
Rennvelos oder Mountain Bikes: Beim Kauf
eines Fahrrades erhalten alle FCZ-Fans

15% Rabatt
Sie müssen einzig dieses Inserat abgeben.

✂

Viva Italia –
Cucina tradizionale!

Als FCZ-Fan geniessen Sie bei uns «Heimvorteil» und erleben die
wahre Italianità mit typischen Spezialitäten wie ausgezeichneten Pizzas,
frischen Teigwaren, erlesenen Fleisch- und Fischgerichten sowie feinen

Dolci. Und das 7 Tage in der Woche! «Buon appetito!»

Ristorante FRASCATI
Zürich, Bellerivestrasse 2, Telefon 043 / 443 06 06

Ristorante Pizzeria MOLINO
Zürich, Limmatquai 16, Telefon 044 / 261 01 17

Zürich, Stauffacherstrasse 31, Telefon 044 / 240 20 40
Uster, Poststrasse 20, Telefon 044 / 940 18 48

Winterthur, Marktgasse 45, Telefon 052 / 213 02 27
Wallisellen, Glattzentrum, Telefon 044 / 830 65 36

Dietikon, Badenerstrasse 21, Telefon 044 / 740 14 18

www.molino.ch

Niederlenzerstraße 25 · 5600 Lenzburg
Tel. 062-7239191 · www.palmberg.ch

Ich freue mich aufs Büro

SF-Filter:
Champions League
der Filterbranche!
Als Europas Filterspezialist Nr. 1 führen wir sämtli-
che Marken und Systeme für den gesamten Mobil-
und Industriebereich. Kompetente Beratung durch
das SF-Team. Verkauf via Fachhandel.

SF-Filter AG
Kasernenstr. 6, 8184 Bachenbülach

info@sf-filter.ch, sf-filter.com
Tel. 044 864 10 60, Fax 044 864 14 56

Inserententipp 
FCZ – Young Boys

Wolfgang Nägeli

«Zügle ohni Alpträum»

Bereits als Schulbub habe ich älteren Damen ihre schweren 
Einkaufstaschen nach Hause getragen und auf diese Weise mein 
Taschengeld aufgebessert. Die Begeisterung fürs Transportieren 
und die Freude am Kundendienst sind mir bis heute geblieben… 
Inzwischen habe ich unser Umzugsunternehmen ausgebaut und die 
Dienstleistungen rund um den Wohnungswechsel laufend er-
weitert. Ein Beispiel dafür ist der erfolgreiche Zügelshop mit über 
1300 praktischen Artikeln, die unseren Kunden vor, während und 
nach dem Umzug die Arbeit erleichtern. Seit 1968 funktionieren wir 
als Familienbetrieb. Dass unsere Mitarbeiter (fast ausschliesslich aus 
der Verwandtschaft rekrutiert) gut entlöhnt werden und von über-
durchschnittlichen Sozialleistungen profitieren, macht uns 
vielleicht zu dem, was wir heute sind! Unsere beste Referenz, und für 
mich das schönste Kompliment, ist die Tatsache, dass wir mehr als 
80% unserer Aufträge durch Weiterempfehlung erhalten. Darauf 
sind wir besonders stolz.

1:0
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Totomat

S. Stutz
Kanalreinigung AG
www.stutz-kanal.ch

Kleindöttingen 056 284 27 67
Schlieren 044 730 73 77
Mandach 056 284 27 67
Fax 056 250 03 16 

Wir 
sorgen    

für 
Wasser 

und 
Wärme.

Inag-Nievergelt AG
Hohlstrasse 536
8048 Zürich
Telefon 044 432 32 32
www.inag.ch

Sanitär – Heizung – Bauspenglerei

Bruchsch Liecht?

www.noserlight.ch

NOSERLIGHTCH-8909 Zwillikon, Telefon 044 701 81 81®

«Miami. Mailand. Murgenthal.

Für Ihren Messeerfolg legen wir 

grenzen los Hand an. Dabei gilt: 

Wagner steht für Messebau mit 

Köpfchen. Wir kreieren, koordi-

nieren und produzieren. Und zwar 

in den eigenen Ateliers und Werk-

stätten. Vom kleinen Info-Stand 

bis zu mehrstöckigen Messebauten. 

Einfach genau so, wie Sie es sich 

wünschen. Kreativ bis ins Detail.»

CH-5610 Wohlen

+41 (0)56 618 50 50

mein-wagner.ch

MESSEBAU .  S CHR I F TEN .  E VENT.

Daniel Schulthess

Stv. Geschäftsführer

Totomat

 15. Runde: 13./14.11.2010

 Sa 17:45 Basel – Thun ■:■
 Sa 17:45 Bellinzona – Xamax ■:■
 So 16:00 Luzern – GC ■:■
 So 16:00 Zürich – Young Boys ■:■
 So 16:00 Sion – St. Gallen ■:■

 16. Runde: 27./28.11.2010

 Sa 17:45   Thun – Luzern ■:■
 Sa 17:45  Xamax – Basel ■:■
 So 13:30  Young Boys – Sion ■:■
 So 16:00  GC – Bellinzona ■:■
 So 16:00  St. Gallen – Zürich ■:■
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Ende November ist es so weit: Die 
432-seitige FCZ-Biografie kommt auf 
den Markt. Das Buch dokumentiert die 
gesamte Geschichte des FC Zürich seit 
der Gründung im Jahr 1896 bis heute. 
«Eisnull» hat mit Autor Michael Lütscher 
gesprochen.

Michael Lütscher, Sie waren als Journa-
list in verschiedenen Bereichen tätig, je-
doch nicht im Sport. Wie ist es dazu ge-
kommen, dass Sie für den FC Zürich 
dieses Buch geschrieben haben?

Ich bin FCZ-Fan seit meiner Primar-
schulzeit. Es war immer mein Traum, ein-
mal für den FC Zürich zu schreiben. Als ich 
für das Südkurven-Heft «igang3» schrieb, 
ist auch die Idee zu diesem Buch entstan-
den. Ich habe vor etwa drei Jahren ange-
regt, aus «Igang3»-Texten ein Buch zu ma-
chen. Wir entwarfen ein Konzept, suchten 
einen Verlag. Ich habe auch einen gefun-
den, hatte dann aber keine Zeit, das Buch 
zu realisieren. Beim Meistertitel 2009 ist 
mir wieder in den Sinn gekommen, dass ich 
noch ein Buch-Konzept in der Schublade 
habe. Inzwischen selbstständig arbeitend, 
bin ich mit einer überarbeiteten Version zu 
Ancillo Canepa gegangen – und habe eine 
offene Tür eingerannt. Auch er wollte ein 
Buch über den FCZ.

Das Werk ist in rund einem Jahr entstan-
den, geschrieben haben Sie von Februar 
2010 bis September 2010. Das klingt 
nach einem knappen Zeitplan. 

Wir haben definiert, dass das Buch vor 
Weihnachten 2010 herauskommen soll. Mir 
war klar, dass es eilt. Darum habe ich wirk-
lich intensiv an diesem Projekt gearbeitet. 
Als Journalist bin ich es gewohnt, unter 
Druck zu arbeiten. Unter Druck arbeitet 
man oft auch effizienter. Ausserdem habe 
ich das Buch nicht allein geschrieben.

Sie konnten auf die Hilfe von Co-Autoren 
zählen. Wie wurden diese ausgewählt?

Einige waren schon beim ursprüng-
lichen Konzept dabei, etwa Saro Pepe, der 
Leiter des zukünftigen FCZ-Museums. Ich 
war froh, dass sie ihr enormes Wissen ein-
bringen konnten. Zudem fragte ich einige 
Sportjournalisten und andere Autoren, von 
denen ich wusste, dass sie FCZ-Fans sind. 
Mit Daniel Jeandupeux hat auch ein ehe-
maliger Spieler und Trainer einen Beitrag 
verfasst. 

Informationen zu 114 Jahren FCZ-Ge-
schichte mussten gesammelt werden. 
Wie haben Sie dies gemacht?

Schade war, dass der FC Zürich nur ein 

unvollständiges Archiv hatte. Erst ab den 
80er-Jahren konnte man hier auf umfas-
sende Informationen zugreifen, vor 1980 
konnten wir nur punktuell Infos finden. Wir 
haben dann Zeitungsbestände aus Biblio-
theken, Museen und privaten Sammlungen 
«durchgeackert», insbesondere den verb-
lichenen «Sport». Die andere wichtige 
Quelle waren die Gespräche. Ich allein 
habe mit rund 40 Leuten wie ehemaligen 
und aktuellen Spielern, Funktionären oder 
anderen Zeitzeugen längere Gespräche 
geführt. Zum Teil sind wir bei ihnen wiede-
rum auf Material aus ihren privaten Archi-
ven gestossen. 

Die FCZ-Biografie wird mit über 700 Ab-
bildungen illustriert. Woher kommen di-
ese?

Die Bilder haben wir teilweise aus Nach-
lässen von ehemaligen Spielern wie bei-
spielsweise Walter Bosshard oder Albert 
Schnorf. Vor allem aber haben wir eng mit 
Foto-Agenturen wie Keystone, Ringier, 
Foto-net oder EQ Images zusammengear-
beitet. Bildredaktorin Beatrice Geistlich 
hat alle Agenturen systematisch «abge-
klappert.» Zudem zeigen wir im Buch zahl-
reiche Objekte aus den Beständen des 
FCZ-Museums sowie von Privaten.

«Der FCZ war nie ein  
Arbeiterverein»

Das Titelblatt der neuen FCZ-Biografie.

Der FCZ in Zürich an Ostern 1951 nach der Reise nach Casablanca (Marokko). (Quelle FCZ-Archiv, Leihgabe Alain Bosshard.)
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Das Werk ist jedoch nicht nur eines für 
den FC Zürich, sondern hat eine Bedeu-
tung für die ganze Stadt Zürich. Wie äus-
sert sich dies?

Der Fussball steht für eine gesellschaft-
liche Entwicklung. Der FCZ wurde von Mit-
telschülern gegründet, Fussball war über 
englische Studenten in die Schweiz ge-
kommen und anfangs ein Akademiker-
Sport. Danach wurde er zum Sport der 
einfachen Leute, wurde aber von konserva-
tiven Kreisen als unschweizerisch abgetan. 
Der Schweizer Sieg an der WM 1938 über 
Hitler-Deutschland machte den Fussball 
dann salonfähig, zu einem Sport, mit dem 
sich alle identifizieren konnten. Fussball 
boomte daraufhin in der gesamten 
Schweiz, und Zürich war die Stadt, in wel-
cher die meisten Leute Fussball schauen 
gingen. GC war in jener Zeit der erfolg-
reiche Grossklub, doch er war elitär und 
nur zugänglich für die gehobenere Gesell-
schaft. Der FC Zürich war für alle zugäng-
lich, jedoch nicht so attraktiv, weil er nicht 
erfolgreich war in jener Zeit. Das änderte 
sich dann in der Ära des Präsidenten Edi 
Naegeli. Der Erfolg des Stadtklubs unter 
Naegeli war auch ein Ausdruck des Wirt-
schaftsbooms der Nachkriegszeit und der 
Verbreiterung des Wohlstands. Man war 
nicht mehr darauf angewiesen, dass ein 
paar Reiche Fussballer finanzierten. Dies 
führte zu einem neuen Selbstbewusstsein, 
was sich im FCZ – dem Klub für alle – wi-
derspiegelte. Heute hat der Fussball eine 
Rolle übernommen, die in den sechziger-, 
siebziger und achtziger Jahren die Musik- 
oder Jugendszene innehatte. Jugendliche 
konnten sich verwirklichen und sich mit et-
was identifizierten. In den letzten 15 Jah-
ren hat die Südkurve diese Rolle einer Sub-
kultur übernommen. 

Sie haben in der Entstehungszeit des 
Buches sicherlich auch in Bezug auf die 
Geschichte der Stadt Zürich viel erfahren 
können. 

Natürlich. Beispielsweise wurden im 
Rahmen der Anbauschlacht im 2. Welt-
krieg, als die Schweiz von Hitler-Deutsch-
land und seinen Verbündeten eingekreist 
war, diverse Fussballplätze aufgehoben. 
Fussballvereine wurden sogar aktiv aufge-

fordert, Plätze zu suchen, welche noch be-
baut werden könnten. Zusammen mit den 
Blue Stars machte sich der FC Zürich im 
Kreis 7 auf die Suche und stellte der Stadt 
tatsächlich eine ganze Liste von freien 
Gründstücken zu. Dies ist nur eine von vie-
len Geschichten.

Wenn Sie auf das letzte Jahr zurückbli-
cken, welches war Ihre grösste Freude?

Toll war, dass ich in dieser Zeit ganz 
viele Leute, welche die Geschichte des 
FCZ mitgeprägt haben, kennenlernen 
durfte. Ich wurde extrem offen und herz-
lich empfangen, viele Leute waren sehr 
hilfsbereit und nahmen sich Zeit, mir Aus-
kunft und sogar Erinnerungsstücke für das 
Buch oder das Museum zu geben. 

Und wo lagen die grössten Schwierig-
keiten? 

Die Recherche-Aufgaben aufgrund des 
bis anhin fehlenden Klub-Archivs waren, 
wie bereits erwähnt, eine grosse Heraus-
forderung. Der am schwierigsten zu reali-
sierende Beitrag im Buch war aber das 
Gespräch mit Köbi Kuhn und Rosario Mar-
tinelli. Bereits vor zwei Jahren habe ich ver-
sucht, die beiden an einen Tisch zu brin-
gen, damals noch für «igang3». Die beiden 
haben 15 Jahre zusammengespielt, waren 
Herz und Hirn der damaligen Mannschaft 
und sind zwei der wichtigsten Spieler der 
Vereinsgeschichte. Das erste Problem war 
Martinellis Wohnort Lugano, das zweite, 
dass Kuhn damals noch vielbeschäftigter 
Nati-Trainer war. Im Februar dieses Jahrs 
nahm ich einen erneuten Anlauf. Beide 
sagten zu. Doch dann war Köbi Kuhn plötz-
lich nicht mehr erreichbar; seine Frau wur-
de erneut krank, musste ins Spital und 
dann in die Rehabilitation. Als ich ihn ir-
gendwann wieder an einem Spiel im Letzi-
grund traf, entschuldigte er sich und sagte, 
er habe sein Telefon abgestellt und in einer 
Schublade versorgt. Ende August konnte 
das Gespräch dann doch stattfinden, als 
auch Martinelli nach Zürich kam, um beim 
Ehemaligen-Treffen mit vielen anderen für 
die Special-Edition dieses Buches zu unter-
schreiben. 

Sehen Sie den FC Zürich nun mit anderen 
Augen als vor Recherchen-Beginn?

Eine wichtige Erkenntnis ist, dass der 
FC Zürich zu keiner Zeit ein Arbeiterverein 
war. Er war ein Akademiker-Verein und war 
danach ein Klub für alle – ein buntge-
mischter Verein, der im Gegensatz zu GC 
für alle offen stand.  (pli)

FCZ
Eine Stadt, ein Verein, 
eine Geschichte

432 Seiten
farbige und schwarzweisse Abbildungen
Format 22 x 30 cm
gebunden
Erscheint Ende November 2010

Autor: Michael Lütscher 
Mit Beiträgen von: Philipp Anz, Daniel 
Blickenstorfer, Knut Bobzien, Wolfgang 
Bortlik, Peter Bühler, Ancillo Canepa, 
Pascal Claude, Daniela Decurtins, Max 
Fischer, Marcel Gamma, Daniel Jean-
dupeux, Alexandros Koulouris, Michael 
Lang, Philipp Löpfe, Res Mezger, Saro 
Pepe, Thomas Schifferle, Christine 
Steffen, Thomas Tribelhorn, Dario Ve-
nutti, Robert Wildi
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D A N K E ,  D A N K E ,  D A N K E !

Sponsoren

Ausrüster

Haupt-
sponsor

Classic-
partner

Premium-
partner

Partner

Binelli & Ehrsam AG, Zürich

Landgasthof Leuen
Uitikon Waldegg

Bocciodromo 
Letzigrund



Armin Rüttimann Karin Vogt

   5000 Aarau
Tel. 062 834 81 81

5400 Baden
Tel. 056 200 17 77

4051 Basel
Tel. 061 227 87 87

3011 Bern
Tel. 031 310 47 47

8953 Dietikon
Tel. 044 743 82 42

4600 Olten
Tel. 062 287 40 40

8640 Rapperswil
Tel. 055 222 88 44

3600 Thun
Tel. 033 227 24 24

5610 Wohlen
Tel. 056 619 79 19

6300 Zug
Tel. 041 729 17 17 

8001 Zürich
Tel. 044 213 60 60

www.jokerpersonal.ch

Unsere Dienstleistungen:
• Temporär
• Dauerstellen
• Try & Hire

• Kaufmännische Berufe
• Industrie + Technik
• Medical / Pflege
• Medizinischer Notfallpool
• Kaderstellen
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Winterthurer Str. 537
8051 Zürich
Tel. 043 299 44 22

Druck & Gestaltung   FAIRDRUCK
Dietikon ZH/Sirnach TG

Titelseite & Konzeption   HESSKISSSULZERSUTTER AG
Zürich

 

 1 Basel – Zürich   Di 20.07.10  3:2

 2  Zürich – GC  So  25.07.10  2:0

 3  Zürich – Sion Sa  31.07.10  1:1

 4  Xamax – Zürich  Sa  07.08.10  3:4

 5  Zürich – Bellinzona  So  15.08.10  2:2

 6  Young Boys – Zürich  So  22.08.10  1:0

 7  Zürich – St. Gallen  Sa  28.08.10  3:1

 8  Thun – Zürich  Sa  11.09.10  1:3

 9  Zürich – Luzern  Mi  27.10.10  2:2

 10  Zürich – Basel  Sa  25.09.10  1:4

 11  GC – Zürich  So  03.10.10  1:2

 12  Sion – Zürich  Sa  23.10.10  1:1

 13  Zürich – Xamax  Sa  30.10.10  3:1

 14  Bellinzona – Zürich  Sa  06.11.10  1:2

 15  Zürich – Young Boys So  14.11.10  16.00

 16  St. Gallen – Zürich  So  28.11.10  16.00

 17  Zürich – Thun  So  05.12.10 16.00

 18  Luzern – Zürich  Sa  11.12.10 17.45

FAIRPLAY 
rund ums Stadion
Nicht nur auf dem Rasen ist Fairplay an gesagt, auch für Zuschauer und Fans gibt’s laut Sicherheitsre-

glement der NL Auf lagen. So sind sie verpflichtet, in sämt lichen National ligastadien die Weisun gen 

der Polizei und der Ordnungs kräfte zu respektieren. Verboten ist es, Raketen, Knallkörper, Flaschen, 

Dosen, Waffen, Fahnenstangen aus Holz oder Metall, Laser pointer oder ähnliche Gegenstände ins 

Stadion-Innere zu bringen, geschweige denn, diese aufs Spielfeld zu werfen. Heilig bleibt der Rasen 

so oder so – selbst grössten Fans ist es untersagt, das Grün zu betreten – auf dass die Spiele spannend, 

aber in jedem Fall fair ausgetragen werden können!

F A C T S  &  F I G U R E S

Spielplan FCZ 1. Mannschaft
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Genusserlebnisse auf 871 M.ü.M. 

Hotel UTO KULM AG - Top of Zürich - 8143 Uetliberg
Telefon 044 457 66 66 - Fax 044 457 66 99
info@utokulm.ch - www.utokulm.ch

B e r g - Fe r i e n  i n  Zü r i c h



So günstig an die Sonne! 

Jetzt buchen! 
In Ihrem Reisebüro, Tel. 0848 848 44 44 oder unter www.1-2-FLY.ch 

Tunesien, Djerba 
Caribbean World Thalasso Djerba ****
Doppelzimmer, All Inclusive
Abflug am 1./8./15.12.2010 ab Zürich   

1 Woche pro Person  CHF 399,-

Rotes Meer, Hurghada  
Caribbean World Soma Bay *****
Doppelzimmer, All Inclusive
Abflug am 7./9./14./16.12.2010 ab Zürich   

1 Woche pro Person  CHF 648,-

Karibik, Puerto Plata   
Puerto Plata Village ***+
Doppelzimmer, All Inclusive
Abflug am 8./15.12.2010 ab Zürich    

1 Woche pro Person  CHF 1098,-

Karibik, Punta Cana    
Natura Park Beach Eco Resort ****
Doppelzimmer, All Inclusive
Abflug am 8./15.12.2010    

1 Woche pro Person  CHF 1148,-
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